
Liebe Eltern, liebe 
Erziehungsberechtigte, 

unsere Lern- und Lesepatinnen bzw. 

-paten möchten unsere Schülerinnen und 

Schüler auch während der Pandemie 

weiter beim Lernen, besonders der 

deutschen Sprache, unterstützen.  

So entstand die Idee einer digitalen 

Lernbegleitung für einzelne Schüler und 

Schülerinnen.  

Fünf Lern- und Lesepatinnen bzw. 

-paten bieten ihre Unterstützung für 

folgende Schwerpunkte an: 

- Deutsch und Mathematik in der Grund- 

und Mittelstufe, auch in den 

Willkommensklassen 

- Geschichte, Geografie und Ethik in der 

Mittelstufe,  

auch in der Willkommensklasse 

Alle Lern- und Lesepatinnen 

bzw.-paten besitzen ein 

erweitertes polizeiliches 

Führungszeugnis. 

 

 

 

 

 

 

Was ist eine digitale Lernbegleitung? 

Eine Lern- und Lesepatin  

bzw. ein Lern- und Lesepate  

betreut einen Schüler oder eine 

Schülerin ein- bis zweimal die Woche 

digital beim Lernen außerhalb des 

Unterrichts.  

Die Begleitung findet über Computer, 

Tablet oder Smartphone mit der 

Lernplattform HPI Schulcloud, 

entsprechenden Konferenztools oder 

Chatprogrammen statt. 

Die Termine werden zwischen Lern- und 

Lesepatin bzw.-paten und Schüler / 

Schülerin vereinbart. Empfohlen wird eine 

Stunde / Treffen.  

Die Lernbegleitung richtet sich am 

Unterrichtsstoff aus. 

Die Begleitung wird zwischen Lern- und 

Lesepatin bzw. -paten, Lehrkraft und 

Schüler / Schülerin schriftlich vereinbart 

(s. Rückseite).  

Wie verläuft eine digitale 

Lernbegleitung? 

Die Lern- und Lesepatinnen bzw. 

-paten stimmen sich mit der jeweiligen 

Lehrkraft über das Lernangebot ab. 

In einem ersten direkten digitalen 

Kontakt zwischen Lern- und Lesepatin 

bzw.-paten, Lehrkraft und Schüler / 

Schülerin wird Folgendes vereinbart: 

Zeiten, Medien, Lerninhalte, Lernziele. 

Das geschieht vorzugsweise in einer 

gemeinsamen Videokonferenz. 

Lern- und Lesepatin bzw.-pate und 

Lehrkraft tauschen sich regelmäßig 

über die Lernerfolge aus.  

 

Was ist für die digitale Lernbegleitung 
nötig? 

- Bereitschaft von Schüler / Schülerin  

- Benutzung von Laptop, Tablet oder 
Smartphone 

- Kenntnisse über die Lernplattform HPI 
Schulcloud oder sonstige Chatprogramme 
bzw. Konferenztools.  



Einwilligung zur digitalen 
Lernbegleitung an der Hermann-von-
Helmholtz-Schule 

Für den Schüler / die Schülerin 

______________________________, 

Klasse _______ 

besteht das Angebot einer Lernbegleitung 

zusätzlich zum Unterricht, insbesondere bei 

dem Erlernen der deutschen Sprache. Das 

Angebot kann auch auf andere Fächer 

erweitert werden. 

Das Angebot ist freiwillig und kann jederzeit 

beendet werden. 

Der Umfang der Lernbegleitung beträgt in 

der Regel 1 bis 2 Mal pro Woche mit ca. 

einer Stunde pro Treffen außerhalb des 

Unterrichts. Die Zeiten können zwischen 

Lern- und Lesepatin bzw.-paten und dem 

Schüler/ der Schülerin vereinbart werden. 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Die Lernbegleitung findet in digitaler Form 

statt, z. B. mit Computer, Tablet oder 

Smartphone. 

Mit der Durchführung der Lernbegleitung bin 

ich einverstanden. 

_________________________________ 

Erziehungsberechtigte/r, Datum 

 

Die Lern- und Lesepatin bzw. der Lern- 

und Lesepate 

_________________________________ 

hat folgende Kontaktdaten: 

 

Telefon: __________________________ 

e-mail: ___________________________ 

Noch Rückfragen? 

 
K. Fischler  
Schulleiterin  
 
S. Blendinger 
Leiter der Grundstufe 

 
über:  
Hermann-von-Helmholtz-Schule 
Wutzkyallee 68 – 78 
12353 Berlin 
 
Tel.: 609717-0 

Mail: info@hvhschule.de

 

 
Digitale Lern-
begleitung - 

Unterstützung 
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